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Verbesserter Jänner.

r. Jesus
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Lauf-!
Äfg7v.

0 10

Planctenstellung.

1.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Flucht Christi nach Egypten.
3 Jsaak, Enoch à
4 Elias, Loth
5 Simeon

« à>3,Kà àiptz, 3?
7 Verid., Jsidor
8 Erhard M
9 Julian M

Math.2

O t á
8,10v., ^ h

16
2 23
3 31
4 39
5 43

Untrg.
nachm.

Sonnenaufg. 7 u. 4» m.

d. 9. S abds. i. grßtr.

cl L ner-

c-cfsA
G 8,16 V. > -H -àH

Tagesl.
st. m. Aller Chnstmouat.
8 2920 Achilles
^ ^21 Most.

8 31
8 32
8 33
8 34
8 35
8 36

Untergang 4 u. l9 m.

24 Adam, Eva

2^ Ehristtag

27
L <ZL -)L Jodannes, Ev
8 38 28^àWà

Sont,
montag
dien stag

mitwoch
donstag
reitag
samstag

Jesus 12 Jahre ait,
1.') E-v Samsons

11 Dwchelm â
12 Ernst, Satyr. ^ ^Tagesanbruch 5. 56
it ^

à.
15 Maurus
16 Marcellus Hch

3.

Soilt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
frcitag

Luk. 2.
6 22

42
2

10 21
11 37
Utg. v.
0 49

Sonnenaufg. 7 u. 48 m.

Q^ d' L un

^ freund

^9 l.ch
led 6. 30

HT s schneo

fall
)11,36n.

8 39
8 41
8 42

8 44
8 46
8 48
8 50

Untergang 4 u. 27 m.
29 Thomas, Bisch.
30 Davà,
31 Sylvester

A tt er JLnner 1 ^1Z.!
1 Axnjahr. Jàs
2 Abel
3 Jsaak
4 Elias, Loth

17
Hochzeit zu Cana,

à .Anton
18 Pnsca
19 Potentia
20

.^Schaft.
Mcmr.

M
M
"W

Jvh. 2. Sonnenaufg. 7 u. 4t> m.
1 57î ^3 1 l^imî5 son-
4 0 ^ n en schein

^53^ in F. cf 4
5 40

Asg.,.!
heiter

freund

8 52
8 54
8 56
8 59
9 1

9 3

Untergang 4 u. 37 m
5 Simeon

7'bV.îNî^
8 Erhard
9 Julian

10 Samson

4.

Smit
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Arbeiter im Weinberge. Mth 20

^ Koot -Timoth 5 45

Bekehr K 6 46
26 M-carpus 7 48
27 Joh. Chrysost. ^ 53
28 Carolus Oj 9 57
29 Valeria àîl 1

30 Adclgunda â Afg. v.

Sonnenaufg. 7 u. 39 m.
be-

"à
î W schnee-^ fall

t' »Lt.

i. M zurück. ^ in

9 8
9 11

9 13
9 16
9 18
9 21
9 24

Untergang 4 u. 47 m.
12 ^ Ernst, S.

15 Maurns
16 Marcellus
17
18 Wsca

5.

Sont.
Gleichniß vom Säemann,

SsR. VirgilmeAH
Luk. 8.
0 6

Sonnenaufg. 7 u. 3l m

G S schnee 9 27
Untergang 4 u. 8 m.

^ Zn. Ep. P^ent.

Das letzte Viertel den 2. um 8 U. 10 min. Vormit. Das erste Viertel den 15, um 11 U. 36 m. Nachm.
bringt nasses Wetter.

Der Neumond den 9. um 8 Uhr 16 minut. Vorm
Schneegestöber.

bewikt heitern Himmel.
Der Vollmond den 23. um 10 Uhr 33 min. Nachm.

trübt die Lust.



Haus- und Bauernregeln im Ienuer (àuàs.)
Im Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wird;

dennssst der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ein gedeihliches
Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann. Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.

Kinder im Wassermann geboren bekommen

gerne robuste Constitutionen, tüchtige Posture» und
lautere Gedanken; ihr Gemüth wird aufgewecket
und ihr Sinn zuverläßig.

Anstecht
Ist Gott recht;
Schleichen ist widrig,
Kriechen ist niedrig ;
Brauchst auch nicht allen
Stets zu gefallen;
Aber vom Freund,

- Der's treu mit dir meint,
Etwas ertragen:
Das darfst du wagen.

Anno 1865 fällt die Ostern den 16. April.
- 1866 -- - - 1. April.

1867 - - 21. April.
1868 - - - 12. April.

- 1869 - - - 28. März.
- 187V - - 17. April.

1871 - - - 9. April.
1872 - - - 31. März.

- 1873 - - 13. April.
- 1874 - 5. April.
- 1875 - - 28. März.
- 1876 - - - 16. April.
- 1877 - - - 1. April.
- 1878 - - - - 21. März.
- 1879 - - - - 13. April.

Aeschi 12

Albeuf 11

Altkirch 21 g
Alzhcim 17

Altorf 28
Appenzell 13
Aarburg 18
Baden 26
Belfort 4
Bern 5, 19

Boltigen 12
Boll 14 Brieg 17
Chur 2

Dagmersellcn 18
Danncmarie 12
Delle 18 Delsberg >9

Dicßenhofen 11

Echendes 2
Ellwangen 12
Engen 28
Ettiswyl 26
Fischbach 6

Freiburg 11

Giromagny 12
Habsheim 11

Jfertcn 26
Jlanz 19

Klingnau 7
Knonau 4
Küblis 15. Leipzig 1

Locle 2. Lücens 8

Maßmiinster 18

Mcllingen 18
Meyenberg 25
Morste 6

Mömpelgard 11

Neubreisach 18
Nürnberg 6. Nidau 26
Pruntrut 18
Rapperswyl 27
Rheinfelden 27
Romont 12
Nötschmund 18
Schöpfen 5

Schupfen 7

Sempach2 Secngen 12
Solothurn 12
Stülingen 6

St. Aubin 2

St. Claude 7, 25
St. Ursanne 11

Sursee 1l
Thann 11

Ulm 26
Untersten 8, 27
Utznach 19

Vivis 19
Winterthur 28
Zofingen 6

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter
sucht und abgefaßt worden; wenn aber dessen
ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder un-
richtig angezeigt sein sollten, so bittet der Verleger
dieses Kalenders die Tit. Gemeindsbehörden, ihm
gefälligst davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornung
«

Lauf.
Planetenstellung.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

t Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blasius
1 Veronika
5 Agatha
6 Dorothea

1 12

F' 2 18
3 22
1 23

^ 5 17

^ Untrg.'

(1), 18 v. kalt^î i-c<A rauhî
wind

ob (7
s à 9r1

Alter Jänner.
<D3l»MFàSàst7
9 3321 Agnes, M.
9 36 22 Binzenz
9 3923 Emerentia
9 1221 Timotheus
9 1525 Pauli Bekehr.

Untergang 5 u. 9 m.
9 1826 ZPolycarpus
9 5127 Joh.Chr.
9 5128 Carolus
9 5729 Valeria

10 030 Adelgunda
10 331 Virgilius

Alter Hornung.
10 6 1 Brigitta

Untergang 5 u. 20 m

j10 10 2 j. Lichtmeß
10 13 3 Blasius
10 16 1 Veronika
,10 19 5 Agatha
10 22 6 Dorothea
10 26 7 Richard
10 29 8 Salomon

0.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

samftag

Der Blinde am Wege,
Hrnfasten. Rich.^

8 Salomon ^9 Appollonia
î0 Uschermitt.Schol.^
11 Euphrosina
12 Susanna

Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas

Luk.18.
nachm.

6 31
7 51
9 15

10 31

11 13

Wst Utg. v.
7.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus wird versucht,
11 luv Valentin W?
15 Faustinus
16 Juliana M

Fronfast Donat. »W
18 Gabinns
19 Gnbertus ^
20 Euchar., Emma S

Math.1
0 50

57
17
36
19
56

Sonnenausg. 7 u. 21 m.

^6,10n., ?sr.
Hi H schriee-

V gc-
wölk

^19,
siJ S düster

Abschied 7. 17

y in^ ^nec
Sonnenausg. 7 u. 10 m.

1,55n.'i.î5 e>

5 28
8.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
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freitag
samstag

Cananäischc Tochter,
21 kem. Fclir, B. M
22 Pxtri Stuhlfeier
23 Josua ^
21 Schalttag ^
25 Matthias, Apoâ
26 Viktor' '

27 Nestor M

Mth.15
Afg. n.

5 10
6 11
7
8

10
11

50
55

ü.

9.
Sont.

montag

Jesus treibt Teufel aus,
28 Sara M
29 Leander A

Luk. 11

Afg. v.
0 10

regen

sgrßt. Ausw. v. °

ZmrgS.i

Sonnenausg. 6 u. 58 m.

O G unstet

^5, 31 n.,

9 in A .W-
O /v ncn-

AU schein

lH^s c/H hei-

lli 9 ter
Sonnenausg. k u. 16 m.

^ u

10 32
10 35
10 39
10 12
10 15
10 18
10 52

Untergang 5 u. 30 m.
9 AApollonia

10 Scholastik«
11 Euphrosina
12 Susanna
13 Jonas
11 Valentin
15 Faustinus

10 55
Untergang 5 u. 11 m
16 Juliana

10 5817 Donatus

Das letzte Viertel den 1. um 0Uhr 18 min. Vorm.
erzeugt Kälte.

Der Neumond den 7. um 6 Uhr 11 min. Nachm.
führt Schnee herbei. ^ '

Das erste Viertel den 11. um 1 Uhr 55 min. Nachm.
macht veränderlich.

Der Vollmond den 22. um 5 Uhr 31 min. Nachm.
meist schöne Tage.



Haus- und Bauernregem tm Hornung (k'àuîà».)
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Die Fische.

Kmder im Fisch geboren werden gerne sauber
und glatt, lieben ein lustiges Leben sclbander und
vertragen sich absonderlich gut mit dem andern
Geschlecht.

Der Esel trägt, er weiß es nicht,
Der Ochse zieht, er sieht es nicht,
So trägt und zieht manch' armer Mann,
Der es doch besser haben kann.

Wem Schwermut!? in sein Herz gezogen,
Der ist um Glück und Ruh betrogen;
Nicht was er hat — der reichste'Mann -
Wie es ihm schmeckt: darauf kömmts an

Wer will kommen durch die Welt,
Muß Herz haben, Kopf und Geld,
Hast du nichts von allem dem,
So bleib daheim in Betlchem.

Der Hornig muß hurniglen,
An Thür und Fenster ricglen,
Muß pfeifen und muß heulen,
Und tapfer sich beeilen.
Das Eis aufzubrechen,
Den Schnee wegzurcchen,
Und alles zu fegen
Mit Sturm und mit Regen,
Sonst bleibt der zimpfere Frühling zu HauS:
Drum schimpft das „Hurniglen" nicht immer so

aus.

Jahrmärkte im Hornung.
Altkirch 18 Appenzell 3

Aarau 24. Aarberg 10
Abbeviller 9 Belfort 1

Besançon 4 Bern 2, 9
Viel 4. Bischoffzell4
Boll I I Ballstall 8
Bremgartcn l Brugg9.
Breitenbach 23
Burgdorf 25 Büren 24
Chur 6. Eleven 15

Collonges 15 Colmar 17

DavosZ, 29 Delsberglk^
Delle 15. Dornach 8
Diengcn 2

Dießenhofen 8
Egerkingen 8
Engen 11, 18, 25

Estavayêr 17 Elgg 17

Eglisau 9 Ettiswpl 16

Freiburg im Uechtl. 15

Freiburg i. Breisgau 18
Frick 8 Giromagnv9
Grandvillard 9

Grcnchen 8

Greyerz 3 Goßau 8
Grüningen 23
Habsheim 15

Hauptwyl 8 Landser 17

Hericourt 4 Herisau 5

Hundwyl 23, Jlanz16
Langnau 24 Lenzburg 4

Lichtensteig 8 Laufen 8
Liestal W Lörach 24
Lausanne 12 Luzern 1

Madiswyl 19

Martinach 1 Monthcy 1

Mettmenstetten 4

Mömpclgard 8

Morey 23 Morsec 24
Münster imK. Luzern 4

Muri 8 Murten 17
Oensingen 1 Oesch 4.

Pcterlingen 11 Orbe 8
Pfeffikon 9 Pfirdt 16

Pruntrut 15 Neiden 8
Ringoldswyl 15 Nue 3

Ruffach 14 Ölten 1

Saignelegier 1

Saanen 2
Schaffhausen 16

Schwellbrunn 9

Seewcn 3 êchwyz I

Solothurn 16 Sulz 24

Tbann 8 -Thun 13

Uebcrlingcn 17 Ulm 16

Unterhallau8 Utznach 13

Weinfclden 3

Wiflisburg 5

Willisau 3

Wyl im Thurgau 9

Zofingen 9

Zweisimmcn 4

Bichmärkte in Schaffhausen.
Je alle ersten Dienstage jeden Monat»;
Je alle JahrmarktSdienstage; (als : Fastnachtmarkt/

zweiter Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt/
erster Dienstag nach Pfingsten; BartholomäuSmarkt,
erster Dienstag nach BartholomàS, und Martini-
markt, erster Dienstag nach Martini; oder wenn
BartholomäuS und Martini auf einen Dienstag
fallen, so wird der betreffende Jahr - und Vieh-
markt am nämlichen Tage abgehalten.) ' '

Jean den beiden s, g. Bohnenmärkten, d h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht.



Verbesserter März.

dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Uff'«
3 Kunigunda M

Adrian
Eusebius

M

^aus. ^1 13^
2 12
3 8
3 57
4 38

Planetcnstellung.

1,42 m trüb
/ schnee-

^ gewölk

Tagest,
st^m.

11 1

Mter Hornnng.

11 5
11 8
11 11
11 15

18 Gabmus
19 Gubcrtus
29 Euch., Emma

Sä.
montag
dienstag
mitwoch
dsnstag
jrcitag
samstag

6
7 Félicitas
8 Philemon
9 19 Ritter

19 Alerandcr

ann, Joh. 6

5 '4
Untrg.
nachm.
8' 3
9 29

19 33

^1! 39

Sonnenaufg. 6 u. 33 m.

Oä,39v.

11 18
11 21
11 25
11 28
II 31
11 35

UntUgang 5 u. 51 m
23^'^° Iosua
^ K-M? AP.

11.

Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
-ämstag

E^t,
montüg
dienstag
mitwocd
donstag
sreitag
samstag

Juden wollen Jesu steinigen,
Tagesanbruch 1. 25

13 ^ààcedon. M

M
»W
-M
M
M

11 Zaàrias
15 Longinus
19 àribrrt
^ Mertrud

18
19

LbriUEinritN'u Jerusalem,
29 ^s!mmg àan.M
21 Bcncdikt D
22 Vigandus è
^ à. ,„.à. A
2H Cbarfr. M. ^
26 Cäsar

Ich. 8

U tg. v.
9 38

33
19
59

3 32
ä 1

Mth.21
4 27
1 49

Afg. n.
6 46
7 51

8 56
19 1

Sonnenaufg. 1! u. 19 m.
Abschied 7. 55.

^ -
schnrege-

^ >1 Kà stvber

)6,38v.

wind
G

sJ 6
'H U
âp.

iSMucuaufa. U u. 5 un
(7) in Tag mid
Nacht gleich

^ vcrän-
ê 19. 55 v. dcrlich

^ rauh
wind

frostig

25
26 Viktor
27 Nestor
28 Sara

11 38 29 Leander
' »

Hrnfasten.

2 Simplicius
3 Kiiniqunde
1 âscherMtt.

5 Eusebius
Frivvlm

7 Félicitas

Unt^nzan^ 6 u. 1 l m.

11 42
11 45
11 49
11 52
I I 55
12 59
12 2

12 6
12 9
12 13
12 16
12 29
12 23

8'"^" Phil.
9.49 Ritter

WAwMd,.Il .A
^ 2 Gregor

13 Macedonius

Man.

12 2714 Zacharias

Töm

montag
dienstag
mitwoch
donstag

Ai^ê^ung Christi,
^

^Mrc.lk Sonnenaufg. 5^. ,50^. Untergang

28 PriScuS
29 Enstachins
39 Gnido
31 Hermann

^Afg.v
K 9 4

M
M

1

59

sonnen-
19,59 n. schein

lü h Mm

12 3915
12 3416
12 3717

M»g 6 u. 20 m.

Longin.,

12 41
12 44

18
19

el

Das letzte Viertel den l. um l Uhr 12 min Nachm.
verursacht Schnecfall.

Der Neumond den 8. um 4 Uhr 30 min Vorm.
ungestümes Wetter.

Das erste Viertel den 15 um 6 Uhr 38 min. Vorm
macht stürmisch. — Der Vollmond den 23. um

l0 Ubr 5.5 min. Vorm. erzeugt Wind und Kälte.

— Das letzteBiertel den 30. um t0Uhr 50 min.

Nachm. bringt schöne Frühlingstage.



Haus- und Bauernregeln im Märzen, (àrti»«.)
Ein Kukuk der im Märzen schreit, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder sin Widder geboren lieben den Wider-
spruch und werden gerne störrisch; doch sind sie
tapfer von Natur, fürchten keine Gefahr und grci
fen gerne durch.

Schafböcke und junge Ziegen,
Maicnkäfer und Surrifliegen,
Kegelkugeln und Milchtöpfe,
Lange Leut' und dumme Tröpfe,
Hochmuthsnarrcn obenan,
Stoßen all' die Köpfe an.

Hohe Herren einquartieren,
Um Erbschaften scharwenzieren,
Witwen rathen,
Rüben braten,
Tauben predigen, Mohren waschen,
Wein abzieh'n in g'spaltne Flaschen,
Mäusen Pfeifen, Flöhe hüten,
Jungfern Putz und Tanz verbieten,
Bringt viel Gschcrr und wenig Woll',
Wee's erfahren, weiß es wohl.

„Märzenstaub
„Bringt Gras und Laub",
Das hört man alle Frühling plärcn.
Doch daß wir auch nur Erdenstaub
Und kaum mehr sind, als Gras und Laub,
Das mag des Menschen Stolz nicht hören.

Jahrmärkte im März.

Woran man nüt mehr bessern kann.
Das soll man lieber liegen lan.

Abbeviller 15 Aelen 9

Altorf 3 Altkirch3 17

Aarberg 9. Aarburg 7

Aarwangen 17 Voll 15
Appenzell 9 Berchier 11

A,ubonne 22. Bern 1.

Biel 3. Blamont 6

Bleienbach 14 Belfort?
Brcmgarten29 Bülachl
Chaur-de-Fonds 8
Clüses 26, 29 Briegg 3 l

Cossonay 19. Coppet 29
Courrendlin 17
Courtemaiche 21

Darmstadt 25. Delle 21

Delsberg 15
Dannemarie 29
Dießcnhofen 14
Echallens31 Erlcnbach3
Ermensee 19.

Frankfurt 29 Frutigen 1

Fontaines >8. Fenin 7

Fraucnfeld 7, 29
Fischingen 31
Gebwpler 7 Greperz 23
Geltcrkindcn 2 Gaiß I

Genf3I. Giromagnp8
Grandvillard 8
Herzogenbuchsee 16

Horgen 3. Huttwpl 9
Jlanz 15. Ins 16

Jfcrten 22 Konstanz 23
Kerzerz 31 Klingnau 19
Kölliken 16. Kpburg 23
Kulm 11. Landeron 14
Langenthal l Lachen 29
Lasarraz l. Locle 22.
Laufenburg 29 Laupcn31
Lignieres23 Luzern8,29
Mallerap 19 Milden 2

Maßmünster 21
Mellingen 19

Mömpelgard 14

Montfaucon 21

Mottiers-Travers 15
Morsee 39 Murten 39
Mülhausen 1, 29
Münflngen 11

Münster im Greg. 12

Muttenz l4Monthey 39
Ncubreisach 19

Neuenburg 9 Ölten 14
Neuenstadt a. B. See 29
Neuenstadt i.S.Wald 2
Ncus 3. Nürnbetg 39
Niedersept 2 Nidau 22
Oetikon 3. Pruntrm2>
Peterlingen 31
Nagatz 19 Pfirdt8, 29
Napperswyl 39
Neichenbach 15

Reichensee 17
Neinach 17 Romont 1

Rothenfluh 16 Rue 9
Nötschmund 17
Schinznach 19

Schwyz17. Secngen8
Seewis 3. Seon 24
Saignelegier 7

Sckingen 6 Saanen 18
Sierenz19. Signau l?
Sissach 23 Sidwald3
Solothurn 8, 29
Sumiswald 11

Sursee 7. St. Aubin 26
St. Blaise? Stantz31
St. Claude 18
Sterlingen 2. Thann14
Travers23 Villingen 29
Unrerseen2Utznach5,26
Berrieres 21

Vielmergen 22
Wädcnschwyl 31
Wegenstetten 15

Wiflisburg 11

Wolfach 2 Zosingen 29
Zweisimmen 3 Zug 29
Zurzach 5, 14



ireitag
'(linstag
^I4D"
Sont,
montag
dienftag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Verbesserter April.
1 Hugo, Bisch.
2 Abundus

^-1
4^.1

Jesus erscheint den Jüngern,
3 0u»5. StanisUZ^
4 Ambrvfius ^5 Joel
6 Jreneus ^7 CölestinuS
8 Maria in Egyp.
9 Sybilla ^

Lauf.^
"2 "33

3 10

Planetenstellung.

c/6

Tagest,
st. m.

"son-12 48
niq 12 51

Älter März.
20 Emanucl
21 Benedikt

Job 20
3 43
4 10

Untrg.
nachm.
8 9
9 19

10 23

Sonnenaufg 5 u 3K m,

Z c/G' ill 1 schön 12 54

^2,l9n. c/lDA

î i. ^ heiter

12 58
13
13
13
13 11
13 14

Untergang k u. 30 m.
22 ()eul. Vigandus
23 Fidelis
24 Gustav
25 Mariä Verkünd.
26 Cäsar
27 Ruprecht
28 Priscus
Untergang k u. 40 m.
29 Eustach.
30 Guido
31 Hermann

Alter April.
1 Hugo
2 Abundns
3 Stanislaus
4 Ambrostus

15.

Sont,
montag
dienftag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom guten Hirten.
1V ä s). EzechielM
11 Leo, Papst M
12 Julius, Papst -W

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus M
14 Tiburtius M
15 Olimpius M
16 Daniel M

Joh-10
11 19

Utg. v.
0 8

0 51
28
59
27

16.

Sont.
montag
dienftag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Sonnenaufg. 5 u. 23 nm

O O an-13 17
mLge-î13 20

s i" '"hm 13 24
Abschied 8. 52
lH'tz gelinde 13 27

)0,39v. 9in^13 30

((^ in 13 33
13 3

17.

Sont,
montag
dienftag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

^Nach Trübsal Freude.
17 .là Rudolf O
18 Valerius ^5
19 Werner à
20 Herkules à
21 Anselm à
22 Casus
23 Georg à
Cbristuö verheißt d. Tröster
24 Albrecht
25 Markus, Zwang.
26 Anaclctus M
27 Anastasiuö M
28 Vitalis M
29 Petrus, Märt,
30 Quirinus

Joh. 16

2 52
3 14
3 35
3 58

Afg.n
7 50
8 55

Sonnenaufg. 5 u. >0 m.

l) sou-

^ U ncn-

G in H-ß schein

c/tz ver-

A K ander-

Dl,49v. lich

13 40
13 43
13 46
13 49
13 53
13 56
13 59

Untergang 6 u. 50 in.
5 lust. Joel
6 Jreneus
7 CölestinuS
8 Maria in Egyp.
9 Sybilla

10 Ezechiel
11 Leo, Papst

Joh. 16 Sonnenaufg
9 57

10 54

4 u. 57 in."
sonnig

sä, ^5'11 45 Atz frisch

Afg.v. h be-

0 30 tz 7 wölkt
1 8( 5, 5v.sweich.v.E)
1 4l! ^abds.i.grßt.A«s-

14

14
14
14 11

14 14
14 17
14 20

Untergang 6 u. 50 m.
12 Palmtag Julius
13 Egesippus
14 Tiburtius
15 Olimpius
16 Gründ. Daniel
17 Charfr. Rudolf
18 Valerius

Der Neumond den 6. um 2 Uhr 10 min. Nachm. Der Vollmond den 22. um 1 Uhr 49 miu. Vorm
sonnig und angenehm. wird unbeständig.

Erstes Viertel den !4. um 0 Uhr 39 min. Vorm. Das letzte Viertel den 29. um 5 Uhr 5 min. Vorm.
frisch und heiter, ' Wind und Regen.



Haus- und Bauernregeln im April.
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.

Ist'S am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn'S am Char-
freitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Kinder im Stier geboren geben gewaltige Leute
ab, bekommen festes Mark in den Knochen und
kernhafte Glieder. Ihr Sinn wird solid, ihr Tem-
perament ruhig und ihr Thun und Handeln ge-
messen.

Aprillengüllen
Den Bauren Kisten und Kästen füllen.
Doch daß sie nicht so bald leeren,
Behüt uns Gott vor Käfer und Wärren!

Jahrmarkt
Aelen20. Albeuf25
Altenheim 24
Aarau !3. Aarbcrg 27
Aarburg 18

Altkirch 21 Belfort 4
Baden 25. Bauma 1

Bern 5. Berneck 26
Bevair 1. Biel 28
Bötzen 27.
Charmei 36
Cernier 16.
Coffrane 28
CollongeS 23
Dachsfelde,l 29
Dagmersellen 11

Dampierre 25
Delsberg 19

Diengen 4. Delle 25
Diessenhofen 11
Dannemarie 23
Ebo 4.
Eglisau26. Elgg 27
Engen 28

e im April.
Erlinöbach 5. Erlach 6

Ermatingen 15
EStavaper 6

Frankenthal 8
Gaiß 5. Giromagny 12
Glariö23.
Grandson 25
Grandvillard 12
Grenchen 25
Heiden 27. HeriSau29
Hitzkirch 18

Höchstctten 13
Hundwyl 26
Hiffingen 5
Kallnach 1

Kaisersberg 4
Konstanz! 1

Knonau 25
Kestenholz 23
Langenbruck 27
Langnau 27
Lasagne 5. Lasarraz 26
Leipzig 17

Lichten steig 4
Lindau 15
Les Bois 4 Lyon 13
LücenS 1. Luzern 25
Meilen 28
Madiswyl 15

Moßnang 27
Mömpelgard 18
Ncueneck 4
Niederbipp 26
Nozerop 4.
Ölten 4.
Oensingen 25 Orbe 11

Oron 6.

Pontarlier 24
Plafeien26
Pruntrut 11

Rankwyl 4
Rheinegg 25
Romont 19

Richterswyl 26
Romainmotier 15

Rothwyl 23. Rüe27
Schöftland 36
Schleitheim 18

Schüpfen 25

Schwyz25. Sekingen25
Sempach 4. Seewis2v
Sidwald 23
Solothurn 26
Sonvillier 28.
Stein im Frickthal 11

Stein 27. Steckborn 28
Stühlingen 25
St. Ursanne 18
St. Croir 7. Sutsee 25
St. Gallen 36
Thäingen 23 Thann 11

Thonon 6 Tramelain4
Trogen 25
Urnäschen 23
Vallendas 26
Visbach 36. ViviS 26
Waldenburg 4
Winterthur 28
Wattwyl 5. WcggiS23
Wicdlisbach 23
Wimmis 19

Wyl23,
Zweisimmen 28

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen

Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Mo-
nats Biehmarkt, und alle Dienstage Wochen
markt. Huttwyl: den ersten Mittwoch im Mo-
nat Viehmarkt. Sumiswald: alle Samstage
Wochenmarkt und vom letzten Samstag im Christ-
monat bis letzten Samstag Herbstmonats alle
14 Tage großer Garn- und Tuchmarkt. Mein»
gen: den ersten Donnstag jeden Monats Wochen
markt. Freiburg im Uechtland alle Samstage
Wochenmarkt und den ersten Samstag in jedem
Monat großer Viehmarkt.

-5



Verbesserter Mai L
Lauf. Planetenstellung. Tagest,

î st. m. î
Alter April.

18

Sont,
montag
dicnstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

So ihr den Vater bittet,
1

2
3
4
5
6
7

.Ja
Mhanasius
st- Auffindung ^Florian ^
Auffahrt lVotth..^
Joy. Port. lat. ^
Juvenalis M

Joh.16
2 11
2 37
3 3
3 34

Untrg.
nachm.

9 5

Sonnenaufg. 4 u. 45 m.

(^?ee. s reg-

«
(/ V wind

c/ L heiter
19.

SsM.
montag.
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
lamstag

Zeugniß des heil. Geistes,
6 à. Michaelis M
9 Beatus «W

10 Malchus M
11 Luises M
12 Pancratius ^

Tagesanbruch 1. 36
13 Servatins M
14 Epiphanus ^

Joh. 15
9 58

10 44
11 24

II 58
Utg. v.

0 28
t) 51

Sonnenaufg. 4 u. 35 m.

nn^s freund-
U S lich

^11«-».. nehm
Abschied 10. 16

)6. 5l n. ^

4

4
4
4

Untergang 7 u, 8 m
4 2319 Ostern Werne,
4 26 20 Ostermont. Herk
4 2921 Änselm
4 3222 Casus
4 35 23 Cleorg
4 3824 Albrecht

40 25 Markup Evang.
Untergang 7 u. 18 m.

26^,gZ. Anacletus

4

43
46
48
51
53

4 56
4 58

27 ìastasius
28 Vitalis
29 Peter, Martin
30 Quirinus

Alter Mai

thanasius
20.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Joh. 14
1 17
1 37

Sendung des heil. Geistes,

Pfingsten Sophias
16 Peregrinus ^
17 Aaron à 1 59

Mmst. Isabellas 2 24
19 Potentia 2 53
20 Christian Achî Z 27
21 Conftans ^ Afg. n.

Sonnenaufg. 4 u. 26 m.

M son-
N en

schein

c/ " wölken

^ (L

onnenaufg. 4 u. 18 m.
gcwit-

s^s
Z ^à«riick i-1y

9.51 v. donner

Untergang 7 u. 27 m

3
6
8

10
12
15

chAuffid.3
4
5 Gotthard
6 Joh. Paul lat.
7 Juvenalis
8 Michaels Ersch.
9 Beatus

21.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Gespräch mit Nicodem.,
22 Dreif. Helena Lf
23 Dietrich
24 Johanna M
25 Urbasî ê^ Fl'onltick.^leuth.
2? êutroplUs
28 Wilhelm S5

Joh. 3
8 46
9 42

10 30
11 10
11 45
Afg.v.
0 15

17
19
21
23
25
27
29

Untergang 7 u 35 m.
Malchus

11 Lmft
12 Pancratius
13 Servatins
14 Epiphanius
15 Sophia
16 Peregrinus

22.

Sont,
montag
dienstag

29
Reicher Mann und Lazar.

Marim. -

30 Hiob
31 Petronella

Luk. 16
0 43
1 8
1 36

onnenaufg. 4 u. 11m.
O ver-

c< (5 ^ à-
derlich

5 31
5 33
5 34

^Untergang 7 u. 42 m
17

s, - Aaron
18 Kabella
19 Potentia

Der Neumond den 6. um 0 Uhr 44 mm. Vormitt. Der Vollmond den 21. um 1 Uhr 54 min. Nachmit.
bewirkt heitern Himmel. (Unsichtbar^ Sonnen
finsterniß.)

Das erste Viertel den 13. um 6 Uhr 51 min. Nachm.
meist sonnige Tage.

führt Gewitter herbei.

Das letzte Viertel den 28. um 9 Uhr 51 min. Vorm
wird unbeständig.



Haus- und Bauernregeln Km Mat.
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet die Speicher und das Faß. Wenn es auf Urbanus-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen,

Die Zwillinge.

Kinder in Zwillingen geboren werden von
zärtlicher Complexion, leichtem Temperament und
geselligem Charakter. Ihre Neigung ist auf'ö Ver-
gnügen gerichtet und ihr Trachten auf das Heirathen.

Mädchen, willt du Schönheit b'han,
Nimm vor zwanzig einen Mann.
Bursche, willt du wyben gähn,
Denk vor zwanzig nit daran.

Stieren-Neu im May,
Macht gar viel Geschrey,
Doch, wer laßt den Herren walten,
Wird das Seine schon erhalten.

Jahrmärkte im Mai.
Abbcviller 17 Altkirchg
Altstädten 18 Altorf 12

Appenzell 4. Aarau 25
Aubonne 10 Balstal9
Baar 1 Badenweiler 23
Bassecourt 18. Basel 2

Belfort 2. Bevair 28
Ber 5. Vergheim 1

Bischoffzell2 Brugg19
Baudevilliers 25
Boll 12. Bötzingen 9

Brcmgartcn 11
Brencts 16. Brevine 13

Büren 4. Vurgdorf26
Buttes 13 Chaindon 11

Chaur-de-Fonds 31
Cornol 17. Chur 12
Cossonay26. Couvet31

^Clüscs 17. Colmar 13,19

Dampierre 39
Dannemarie 17

Davos 22. Delle 23
Delsberg 17
Dombresson 16
Domodossola 24
Dießenhofen 9

Egerkingen 9
Emmendingen 19
Ensisheim 1

Erlenback 19 Erlach 11

Erschwyl 9 Ettiswyll?
Escholzmatt9. Frick 2

Freiburg im Uechtl- 2
Gossau 2 Gebwyler 9

Glaris 2. Gottlieben 2
Graßburg 12 Greyerz 4
Glovelicr 25
Grandfontaine 19

Grandvillard 19
Grandval 5
Giromagny 19
Gümmenen 5
Hericourt3. Huttwyl4.
Hiffingen 9. Jlanz 17

Jferten 17 Kirchberg 4
Kaiserstuhl 9 Kulm 18
Küblis 39. Landeron 2

Langenthal 24. Lenk 1

Lausten 2 Lausanne 7

Laufenburg 17

Lenzburg 4 Lachen 17
Lichten steig 23
Lindau 7 Luzern 3, 17
Marthalen 2

Maßmünster 11

Milden 18 Montricherì6
Mariakirch 4 Morey 19

Mellingen 17
Mömpelgard9
Möskirch 17 Murten18
Mülhausen 17

Mümliswyl2. Muri 3

Münster im K. Luz. 9

Münster im Greg. 16

Neubreisach 1. Nods 12

Neuen stadt am B. S. 31

Neus 5. Niederscpt 4

Nördlingen 29
Nozeroy 23
Oberhaslei? Ölten 9

Pfeffikon 1. Oesch 18.

Peterlingen 12

Pruntrut 16 Pfirdtl?
Pont-de-Martel 17

Rankwyl 2, 15

Rapperswyl 18
Renan 19. Neiden 16

Rechesy25 Rochefort 6

Rheinfelden 4 Roche 1.

Ringoldswyl 16

Noggenburg 19

Nuffach20 Rorschach12
Saanen 2. Sarnen 16

Schaffhausen 17

Schwarzenburg 12

Schwellbrunn 19
Seewen 11

Saignelegier 2

Signau6 Schliengen23
Sitten 2, 39 Sulz 25
Solothurn 17
Sonceboz 3. Spiez 3
Stadel 3. Singen 19
isumiswald 13 Stein 9

St Aubin 25
St. Blaise 9
St. Branchier 1

St. Moriz 25
Stühlingcn 39
Thann 9. Thonon 9
Thun 11. Tuttlingcn 3
Turtmann 2.
Unterhallau 2
Unterseen 4. Utznach 19
Ulm 24
Vallorbes 19
Verrieres 18

Villingen 1, 17

Waldshut 1. Wangen 6
Wegenstettcn 17

Weinfeldcn 4
Wiflisburg 13
Williöau27 Wolfach 11

Wyl im Thurgau 3, 24
Zürich 1 Zofi'ngen 17

Zug 17 Zurzach 14, 23

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jeden Mo-
natö Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.



Brrbefferrer àachmonat. Lauf.
Planetenstellung. lTageslst

î

st. M.
Alter Mai.

mitwoch
donstag
freitag
samftag

1 Nicomcdes Hsss

2 Marcellinus
3 Erasmus M
4 Eduard M

2 8
2 44
3 24

Untrg.

s essÄ gewit-
CA. 55 ter

GÜ.IIn.,

15 36
15 37
15 39
15 40

20 Christian
21 ConstanS
22 Helena
23 Dietrich

23.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom großen Abendmahl,
5 2 »t. Drfionisac.W
6 Henriette °W
7 Ruöertus
8 Mààs M
Z Josias

10 Onoph., Emmer. M
1.1 Barnabas

Luk. 14

nachm.
9 22
9 58

10 28
10 54
11 18
11 41

Sonnenaufg. 4 u. 7 m.

fdm 4. ^ i. Ms
IUcs reg-

î î mr-
KU isch

fJZl be-

C rig>. wölkt
sJL naß

15 42
15 43
15 44
15 45
15 46
15 47
15 48

Untergang 7 u. 49 m.
24 Johanna
25 Nrban
26 Eleuthcrus
27 Eutropius
28 Auffahrt. Wilh.
29 Maximilian
30 Hiob

24.
Sont.

montag
.dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag.

Bon Verlornen Schafe, S

12 3. Bastlides Hs
Tagesanbruch 1. 3

13 Sliftus à
Ruffinus à

15 Bitus ModestuS à
16 JustinuS M
17 Julie M
18 Arnold Lf

Luk. 15

Utg. v.

0 3
0 27
0 53
1 23
1 59
2 42

Sonnenaufg. 4 u. 5 m.

)0.19n.
Abschied 10. à
Si. M </d
h vir. regen
Ci. ^ fmcht

T HAusw.s.fA
2 YmrgS.l.grstl

15 49

15 50
15 51
15 51
15 52
15 52
15 53

Untergang 7 u. 54 m.
31 Ux. Petron.
Alter Braàwua«.
1 Nicomedes
2 Marcellinns
3 Erasmus
4 Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette

.25.
Sont.

montag
.dienstag
mitwoch
chonstag

freitag
samstag

Vom Ballen u. Splitter,
19 4. Gervasius ^
20 Abigael M
21 Albinus M
22 10,000 Ritter ^23 Bastlius
24 Johann d. Täuftk^
25 Eberhard ^

Luk. 6

Asg.n.
8 21
9 7
9 44

10 17
10 46
11 13

Sonnenaufg. 4 u. 4m.

K 11.24 n. O -^9
lH heiter

G -M, längsterCfTagschön

sssj Z sonnen-
schein

15 53
15 53
15 53
15 53
15 53
15 52
15 52

Untergang 7 u. 57 m.
7 Psingst. Rup.
8 Mcdardus
9 Josias

10 Fronfst. Emmer.
11 Barnabas
12 Basilides
13 Eliscus

26.
Sont,

montag
dienstag
mnwoch
donstag

Berufung Petri,
26 5. IàPmch M^ss
27 7 Schläfer ^-ss

28 Benjamin
29 Peter, Paul, Ap ^30 Pauli Gedächt. ^

Luk. 5
11 39
Afg.v.
0 8
0 42
1 20

Sonnenaufg. 4 u. 7 m.
2.45 n. LZ L

"f X an-

Ci. 55 ge-

U nehm

15 51
15 51
15 50
15 50
15 49

Untergang 7 u. 58 m.
14 l.n.Pf.Dâff.
15 VituS, Modestns
16 Justinus
17 Julie
18 Fronlchn.Arnold

Der Neumond den 4. um 0 Uhr 11 min. Nachm. Der Vollmond den 19. um 11 Uhr 24 min. Nachm.
bringt Regen.

^
heitert auf.

Das erste Viertel den 12. um 9 Uhr 19 min. Nachm. Das letzte Viertel den ?6. um 2 U. 45 min. Nachm.
meist nasses Wetter. unterhält Sonnenschein.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat.
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so gibt es reichen Segen,

ist alle Tage gut Aderlassen.
Wenn die Rosen blühen, so

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren bekommen eine derbe
Haut und dünnes Haar. Von Gemüth werden sie

kalt, von Charakter seltsam und ihr Temverament
steht auf Null. Was sie aber unternehmen, das
führen sie durch und werden reich.

Scheint die Sonn am Mäderlistag (Medardus),
G'lingt oer Heuet ohne Frag.
Regnei's Veit und Barnabas,
Schwinden d'Trauben bis in's Faß:
So galt es vor alten Zeiten,
Doch die Jungen all's bestreiten.

Alter, grolle nicht der Jugend,
Weil es heißt: Sie hab kein Tugend,
Laß genießen unverdrossen,
Was du selber einst genossen;
Darf ja auch dein alter Wein,
Noch nicht lahme Hefe seyn.

Wilder Bienen Surren,
Böser Weiber Schnurren,
Alter Hunde Knurren,
Mißvergnügter Murren,
Weiche sorgsam aus,
Willst du heil nach Haus.

Wenn sich der Bauer nit bückt,
So wird der Acker nit pflügt,
Und wird er gar ein Edelmann,
Schaut er den Pflug mit Brillen

Jahrmärkte im Brachmonat.

an.

Altorf 2

Altkirch 30
Bischoffzcll 2

Belfort 0
Vendors 29 Viel 2

Bleienbach 27
Boudry 7. Vrugg
Colmar 2

Courchapoir 15
Courtemaiche >3

Delle 27

Delsberg 21

Dießenhofen 13

Echallens 21

Ensisheimö
Estavayer 1

Feldkirch 24
Giromagny 14

Grandson 26
Habsheim 20 Ins 1

Lauffen 13. Leuk 24
Locke 14 Liestal 1

Lutry23
Martinach 14

Mömpelgard 13

Monthey 1

Morsee 29

Motier-Travers 22

Neubreisach 24
Niedcrsept 1

Noirmont 1

Ölten 6

Pontarlier 23

Pruntrut 20
Ravcnsburg 15

Roll 24
Romainmotier 17

Romont 14

Rothwyl 24. Rüc 9

Salez 24
Sempach 6

Sitten 11

Sidwald 2

Speichingen 13

St. Aubin 13

St. Claude 3
St. Croir 9

St. Immer 3
Straßburg 25
Sursee 27
Thane 13
Travers 15

Tuttlingen 24
Ulm 15 Ulzen 24

Vallangin 6

Vielmergen 22
Zürich 2

Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jcweilen schon im Hornung seinen Anfang nehmen
muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein-
berathe, welche allfällige Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zurKenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.

Pferde- und Vieh-Markt in Thun: den

hetzten Samstag jeden Monats, mit Ausnahme
der Monate Juni und Juli. Wochenmarkt da-
selbst: alle Samstage.



àrvesterter Hcumonat. C
Lauf.

Planetenstellung. Tagesl.
st. m.

45 48
45 47

Mil Braànonal.

freitag
samstag

î Tbàld M
Z Mana Heimsucht

2 4
2 53

^ Z

^ (7) i. grstt. Entfei n

49 Gervasius
20 Abigael

.27.
Ssllt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Der Pharisäer Gerechtigk.,
3 Aannska M
4 Ulrich, Bischof ^5 Hedwig
6 Esajas
7 Joachim Kß
8 Lilian ^
9 Cyrillus As

Mtth.5
Untrg.
nachm.

8 30
8 59
9 24
9 47

40 8

Sonnenaufa. 4 u 11m.
hOGc/ 9 lHb

H 0.54 v. schön
S i. M m <

9^1 b
PH ssHA

P V sonnig

45 46
45 45
45 44
45 43
45 42
45 40
45 39

Untergang 7 u. 57 m.
24 ^ »- Pf- Alb.
22 40,000 Ritter
23 Basilius
24 Johannes d. î.^
25 Eberhard
26 Jàlw, Paul
27 7 Schläfer

Sà
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus speist 4000 Mann,
40 7. 7 Brüder à
14 Nahel à
42 Samson à

Tagesanbruch 4. 44
43 Heinrich, Kaiser A
IL Bonaventura M
45 Marqaretba
46 Ruth I-

Mark 8
40 29
40 53
44 20

44 53
Utg. v.

0 33
1 21

Sonncnaufg. 4. u. 16 m.
l'ii. -M S HZ d

6 warm
4.24v.
Abschied 40. 54
c? ^ gewit-
à c/ Ä ter-
A 0»r- haft
Hundstag Anfang

15 38
45 36
45 35

45 33
45 34
45 30
45 28

Untergang 7 u. 54 m.
28 'k« Benjamin
29 Peter, Paulus
30 Pauli Ged.

Alter Henmonat.
4 Theobald
2 Mariâ Heimi.
3 Franziska
H Ulrich, Bssch.

29.
Som.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Von falschen Propheten,
47 8. Alerius M
18 Brandolf M
49 Rostna ^20 Otto, Hartm.
21 Eleva
22 Maria Magdat, ^28 Apollinarius ^

Mtth.7
2 46

Afg.n.
7 42
8 48
8 50
9 47
9 43

Sonnenaufq. 4 u. 23 m.

tzoG S (4 9

O7.6v. 9'-M
I d wind

V >- M unbe-
«K ^ ständig

45 26
15 24
45 22
45 20
45 48
45 46
45 44

Untergang 7 u. 49 m.
5 Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

40 7 Brüder
14 Rahel

30.
Tont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom ungerecht. Haushalter,
2-1 9 Christina
25 Jakob, Ap.Christ.
26 Am.a ^27 Martha ^28 Pantaleon
29 Beatrix à
30 Jakobea «W

Luk. 16

40 44
40 46
44 23
Afg.v.

0 5
0 52
4 42

Sonnenaufg. 4 u. 30 m.
L b p auf-
9.46 n. heiternd

Qi.^7!IîA
^ (6

son-

nen-
9 H t. schein

45 42
45 40
45 7
45 5
45 2
45 0
44 57

Untergang 7 u. 42 m.
12 f Samson
13 Heinrich, Kaiser

14 Bonavent.
15 Margareà
16 Ruth
47 Alerius
48 Brandolf

3t.
Sont.

Jesus weint über Jerusalem,
81 40. Germanus -W

Luk. 19 iSonnenaufg. 4 u. 38 m,
2 36! m h troà 44 55

Untergang 7 u. 33 m,

19 0 Rostna

Der Neumond den 4. um 0 Uhr 54 min. Vorm, Der Vollmond den 19. um 7 Uhr 6 min. Vorm,
sonnig und warm. kann Wind und Regen bringen.

Das erste Viertel den 12. um 4 Uhr 21 min. Vorm. Das letzte Viertel den 25. um 9 U. 16 min. Nachm.
erzeugt Gewitter. heitert auf.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat. (Julius.)
Wenn die Ameisen um Margarctha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge-

wöhnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schon eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboreir werden von mächtiger,
Complerion und begehrlichem Temperament. Ihr
Gang wird stolz, ihre Postur vornehm und ihr
Charakter kümmert sich um niemand.

Hans Oben im Dorf will Meister seyn,
Doch andere schreyen auch darein,
Das nimmt Herr Hans gar übel auf,
Die andern aber trümpfen drauf,
Und aus dem Lärmen wird ein Streit,
Denn keiner weicht ein Häärchen breit.
So treibt's Herr Hans stets überall,
Doch Hochmuth kömmt sa vor dem Fall:
Jetzt geht's ihm, der so stolz sich pries,
Als wie dem Hund im Kcgelries.

So lang der Baum noch Ruthe ist,
Biegt er sich gern zu seder Frist,
Und wächst dabei empor;
Doch einst zum Baum emporgestiegen,
Bricht er entzwey, soll er sich biegen,
Das merck dir stolzer Thor.

„Was han i welle säge," —
So fängt gar Mancher an;
Würd er's erst überlegen,
Wär's bälder abgethan.

Je höher der Berg, desto tiefer das Thal,
Je höher der Stand, desto tiefer der Fall.

Der ist der schönsten Braut nit werth,
Der 's Herz nit hat, daß er sie begehrt.

Jahrmärkte im Heumonat.
Abläntschen 22
Altkirch 25
Aarberg 6
Aarau 6

Aarburg 18
Aarwangen 11

Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 4

Burgdorf 14

Bötzingen 11

Bischoffzell 21
Boll 28. Brevincs 13

Büren 13. Buttes 15
Clüses 28
Chiavenna 15
Cossoney 14

Dampierre 12
Davos 6. Delle 18
Delsberg 19

Dießenhvfen 11

Durlach 25
Erschwyl 18

Feuerthalen 5
Freiburg im Uechtl. 11
Gelterkinden 13

Giromagny 12
Haslach 4 Hutiwyl 13
Heidelberg 13

Hericourt 21
Herzogenbuchsee 6
Höchstetten 13
Jauu 25
Jlanz 27
Joachimöthal 15

Kaisersberg 4
Kallnach 15

Klingnau 2
Kulm 8
Langnau 20
Langenthal 19
Lasarraz 5
Lenzburg 21
Lücens 1

Madiswyl 15
Mainz 25
Memmingen 5
Meienberg 4
Milden 6

Mömpelgard 4

Morey 12
München 25.
Münster, i. K. Luz. 22
Mûri, i. K. Aargau 2
Neuenburg 0

Nidau 19 Neus 7

Nozcroy 4
Ölten 4
Orbe 11
Oensingen 11

Peterlingen 7

Pfirdt 19

Pforzheim 4
Pruntrut 18
Neiden 20
Nheineck 27
Nheinach 7
Romont 12
Rüe 27
Saanen 1

Schleitheim 4
Seignelegier 11

Sempach 9
Sissach 27
Solothurn 12
St. Annaberg 25
St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moriz 8
Thann 1

Thonon 6

Ueberlingen 4
Ville-dü-Pont 2
Vivis 26
Waldshut 25
Willisau 23
Würzburg 3
Zofingen 25



Ver besserten R ugstm o,u>^

1 Petr>. Kettensster ê
2 Port. Mos. ^
3 Steph. Erfind. ^
4 Justus ^
5 Oswald ^
6 Sirtus <

Lauf. Planetenstellung. Alter Heumonat

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

3 34
Untrg.
nachm.
7 52
8 14
8 34

91.^ (HZ
3. 4n.
L i. A ^ L M

verän-
derlich14 39

14 52>20 Otto, Hartm.
14 50 21 Cleva
14 47^22 Maria Magd.
14 4423 Apollmarius
14 4224 Christina

25Ja(ob, Christ.
32.

sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
reitag

amftag

Vom Pharisäer u. Zöllner, Luk. 18
7 11. Afra, Don.à 8 56
8 Reinhard à 9 22
9 Lea, Albertine I) 9 52

10 Laurenz M>^0 26
11 Gottlieb U?11 9
12 Clara ^ Utg. v.

Tagesanbruch 2. 54
13 Hvpolitus 0 0

Svnnenaufg. 4 u. 47 in.
d. 9. 11.:Zablreiche 14 36

^ Strnscknupp.j 14 33
warm 14 30

)6.28n. i.N -^14 28
lüS (cs cr « " 2à

^ i. D unstät14 22
Abschied 9. 14

O sonnig 14 19

Untergang 7 u. 23 in.
26 7. Anna
27 Martha
28 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jakobea
31 GermanuS
Alter Augstmonat.
1 Petri Ketten f.

33.
Soul,

montag
dienstag,
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Taubstummen,
14 12. Samuel M
15 Maria Himmelf. ^16 Jvdus, Rochus ^17 Berchtold ^18 Gottwald ^19 Sebaldus
20 Bernhard

Mrk. 7.
1 0
2 7
3 22

Afg. n.
7 16
7 45
8 12

34.
Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom barmherz. Samariter,
21 13. Privatus H»ss

22 Seipio
23 Zachcius ^
24 Bartholom.. Äp
25 Ludwig M
26 Genesius »W
27 Ruffinus ê

Luk. 10.
8 44
9 20

10 2
10 50
11 41

Asg.v.
0 35

Svnnenaufg. 4 u. 50 m.
Z lH p ge-

ìf wit-

^ terhast
G 2.7 n.

ckcsO -es
^ F unbe-

^ h ständig

14 16
14 13
14 10
14 7
14
14
13 58

Untergang 7 u. 12 m
2 8. Port. Mos.
3 Steph. Erf.
4 Justus
5 Oswald
6 Sirtus
7 Afra, D.
8 Reinhard

Svnnenaufg. 5 u. 5 m.

U O donner

Oiâ naß
6.34v. ^(^9

"f
wind

(Ende

à, Hundstag

13 55
13 52
13 49
13 46
13 43
13 40
13 36

Untergang 7 u. 0 m
9 9. Lea, Albertine

10 Laurenz
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hypolitus
14 Samuel
15 Maria Himmelf

35.
Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch

Von 10 Aussätzigen,
28 14. Augustinus M
29 Jobannis Enth â
30 Felir, Adolf 5U
31 Rebecca

Luk. 17
1 31
2 29
3 30
4 30

Svnnenaufg. 5 u. 14m
Z abends in größter 13 33

^ i.M- (Ausw. v.(7) 13 30
ÜZH" regen 13 27
den 28.5 94^Z13 23

Untergang 6 u. 47 m.
16 10. Jod. Roch.
17 Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Der Neumond den 2. um 3 Uhr 4 min. Nachmit.
erzeugt Gewitterlust.

Das erste Viertel den 10. um LUHr 28 min. Nachm.
meist schöne Tage.

Der Vollmond den 17. um 2 Uhr 7 min. Nachm.
Sonnenschein und Gewölk.

Das letzte Viertel den 24. um 6 Uhr 34 min. Vorm.
erregt Wind und Regen.



Die Jungfrau.

V /«'. > 7k

i Kinder in der Jungfrau geboren lernen früh
plaudern, nehmen zu an Klugheit und Verstand
und werden hübjche Leute. Ihr Temperament wird
wandelbar, ihr Charakter unerforschlich und ihr
Trachten geht den Augen nach.

'

Schelmische Augen,
^ Ein Grübchen im Kinn,

Für's Liebeln wohl taugen,
Bei flüchtigem Sinn; '

Doch willst du heiratben,
Schau nicht nur darauf,
Sonst kriegst du zum Braten,^
Noch And'res in Kauf.

Zwischen durch, nicht kalt, noch warm,
Ist das Ärgste, Gott erbarm!
Doch vor Allem jede Zeit, »

'

î
- Ist das Best:,!Zufriedenheit.

Vergrabene Schätze,,
Verborgener Sinn:
Da ist nur Verlust,
Und niemals Gewinn.

Haus-und Bauernregeln im AugKmmmt. iàMsws.
Wie es auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jüngern Jahren, damit es dir im
Mer wohl gehe.

'
' >à-.7 7 ^ U"

im Augstmonat.
Münster im Greg. 24
Münster im Grenf. 1

Murten 17
Muthathal 1l
Neubreisach 24
Neuenstadt 3V
NoirmontS. Nvzcroi 1

Ormont 26
Pullendorf 29
Prumrut 8
Rapperswyl 17
Regensberg 18 7

Reichensce 10
Renan 1 7;
Rheinfelden 31 j

Romont 17. Rüe 25
Ruffach 16

Saignelegier 16
Tarnen 16
Schaffhausen 24 7 >

Schangnau 23
Schwarzenberg 9
Schwelldrunn 30 '

Seengen 1 6. Singen 25
Solothurn 9
Sornetan 29
St. Immer 20
St. Ursanne 22
St. Wolfgang 23
Sursee 29

'

Thann 3
Thanningen 24
Ueberlingen 31

Unterhallau 15
Urnäschen 3
Vallangin 16
Wattwpl 10Feige Haut und frisches Blut .u

Machen hübsche Leute;
Doch wie schnell ist oft dieß Gut
Einer Krankheit Beute. '7 -7 7

Drum nimm es für was es ist:
Als Geschenk von Oben,
Und laß dich zu keiner Frist
Als Verdienst drum loben.

Jahrmärkte
Ältstätten 22
Altkirch 18

Appenzell 31
Aarau 3. Aarberg 17
Belford 1 Bischoffzell 29
Besanyon 23. Biel 11

Bremgarten 22 '

Brieg 15^ Brugg 9
Cossoney 25
Courrendlin 11
Dannemarîè 30
Delle 15. Diengen 24
Davos 27 Delsberg16
Dießenhofen !0
Egerkingen 3
Einsiedeln 29. Engen 24
Ensisheim 24
Escholzmatt 29
Feuerthalen 18 Frist 15
Fischbach 10. Flühli M
Genf 24. Ger 1

Geiß, Kanton Luzern 1

Giromagny 9
Glarus 9. Glis 14
Grabs 22
Gränfelden 30
Hauptwyl 29
Huttwpl 3
Ins 31. Jssenheim 13
Landeron 8
Landser 16
Landshut24. Laupen!1
Laufen 22
Laufenburg 22
Lauingen 24
Les Bois 22
Liestal 17. Lignieres 23
Lyon 4. Malters 22
Maßmünfter 15
Mellingen 8. Mels 25
Milden 31

Mömpclgard 8
Montreur Chateau 31

Willisau 25
Wvlfach 3

Zofingen 24
Zurzach' 27
Zweisimmen 24



Verbessener Herbstmmà j ^ ^ Planetenstellung.

donstag
ft-eitag
lamstag

1 Verena, Egid. ^
2 Absolon O
3 Theodosius à

^Tagest.
st. m.

Untrg.
nachm.

7 3

5 6 38 v.,
cs L regen

c/ 5 feucht

13
13
13

20
17
14

Alter AugsMopat.

20 Bernhard
21 Privatus
22 Sripio

i 36.
j Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

ftàg
Samstag

Vom ungerechten Mammon, Mach. 6
15. Esther
Herkules

,6 Magnus
7 Regina
8 Maria Geburt
9 Ulhard

10 Alfred. Gorgon.

àà
M
M

M

28
7 56
8 29
9 8
9 55

10 50
11 50

Sonnenaufg. 5 u. 23 m.
<-r b wind

-4- N reg-
12 «er-

L ^H lfch

6. 21 v., ^ be-

LUV wölkt

13
13
13
13
12
12
12

10
7
4
0

57
54
5029

Untergang 6 u, 33 m.
23 11. Zachäus
24 Bartholom. Ap.
25 Ludwig
26 Genestus
27 Ruffinus
28 Augustinns

Iodanms Cnth.
37.

î Ssnt.
montag

chienstag
mitwoch
donstag
Freitag
stämstag

Vom Todten zu Nain,
11 16. n. Regt»ê'
12 Tobias

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektvr
14 f Erhöhung
15 Nicodemus
16 Cornelius
17 Lambert

F-

Luk. 7.
Utg. v.

0 58

2 13
3 32

Afg. n.
6 11

6 42

Sonnenaufg du. 32 m
i Nsê. ^ h «aß

H 'î regen
Abschied 8. 12

lllH nèb-
Scü'9 ^glicht

K9.40v.,^1Mr.

cz" heiter

12
12

12
12
12
12
12

47
44

40
37
33
30
26

Untergang 6 u. 19m.
30 12. Felix, Adolf
31 Rebekka

B!?e? Herbstmdtwt.
1 "Verena,. Mü>. '

2 Absolon
3 Theodosius
4 Esther
5 Herkules

> 38.
Sont.

montag
chienstag
M.itwych
bon stag

Freitag
Famstag

19 Ianuarius ^
20 Ananias M
21 Frfst. Matthäus, M
22 Mauritius à
23 Linna, Tbekla »U
24 Robert M

Luk. 14.
7 18
7 57
8 43
9 35

10 30
11 26
Afg.v.

Sonnenaufg. 5 u. 42 m

O nebel

Ci'. A so»-

7 H nig

< 7.24 n. Tag und

L c/ Nacht glck,
L c/S ûî'M Ob

12
12
12
12
12
12
12

23
19
16
12

9
-5

2

Untergang 6 u. 5 m.
6 13. MagnuS
7 Regina
8 Mariâ Geb.
9 Ulhard

10 Alfred, Gorg,
11 Felir u. Régula
12 Tobias

39.
Sokt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Vornehmstes Gebot,
25 18. Cléophas N
26 Cyprian M
27 Cosm. Dam. à
28 Wencesîans D
ZH Michael, Erzengel ^
30 '!fds, HiersmmuSà

Mat.22
0 24
1 23
2 23
3 23
4 26
5 30

Sonnenaufg d u. 52 m.
sd.24. S è. Azrck.j

H U freund-
k'sîA lich

an-
H U genehm

K11.14n. (FZ

11

11
11

11

11

11

58
55
51
48
44
41

Untergang 5» u. 56 m
13 14. Hektm
14 î Erhöhung
15 Nikodemus
16 Frnfft. Cornel.
17 Lambert
18 Rssamunda

Der Neumond den l. um 6 Uhr 38
abwechselnde Witterung.

Das erste Viertel den 9. um 6 Uhr 2l
j noch nicht beständig.

mm. Vorm. Der Vollmond den !5. um 9 Uhr 46 min. Nachm
heitert auf. - Das letzte Viertel den 22. um 7 U
24 min. Nachm. bringt Nebel und Sonnenschein

min. Vorm Der Neumond den 36. um 1 Uhr 14 min. Nachm
freundliche Tage, -



IMü-Md. Bauernregeln im HerbKmynat. xZoxteMdM,).. ..f
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;

yingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Georgi. Wenn es die
Rächt vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger kalter Winter folgen.

Kerzerz 1V. Kölliken 8
Konstanz 19. Kerns 27
Langenbruck 88
Langenthal29
Langnau21 Langweiß 13

Laufenburg 29. Lenk 1V

Lenzburg 29. Leuk 29
Lausanne 9

Madiswyl 15

Malleray 23
Mariakirchä
Marbach 14

Marignier in Savoy. 19

Mels26. Meyenberg29
Montfaucon 12

Monthey im Wallis l5
Morey 29. Morsee 7

Mptiers-Traverö 13

Möntreur-Chateau 1

Mömpelgard 12

Münster im K. Luz. 26
Muthathal 11

Neubreisach 29
Neunkirch 26. Ncus 29
Niedersept7. Nods 26.
Nozeroi 26. Nürnberg 1

Oherhasle 21
Oensingen 19. Oesch 21
Ölten 5. Peterlingen 15

Pfirdt 13. Plafeien 7

Pont-de-Martel 6.

Pruntrut 19. Ragaz 29

Rankwyl 25.
Rappoldsweiler 8

Ravcnsburg 14

Rechesy 24. Rheinau 26
Reichenbach 27
Reichensee 14.
Neiden 19 Rheinegg 21

Rheinwald 17

Rothwyl 14. Ruffach 9

Ryffenmatt 1

Rüe 28.
Sargans 29

Salez 29.

Die Waag

-ü tt

Kinder in der Waag geboren werden gleichmäßig
an Leib und Sä und bekommen einen spekuliren-
den Geest. Ihr.Eharakter wird billig und rhr Tem-

peramenl gleichgültig.

Im SoinNier trinkt man aus Durst, '..H
-

Im Winter wegen der Wurst,
Im Frühling für die Gesundheit,
Im Herbst aus alter Gewohnheit.

Probieren geht über studieren,
Verdienen über spekulieren.

Jahrmärkte im

Alberschwendi 19, 29.
Altkirch 29. Aubonne !3
Anders 16. Appenzell26
Augsburg 29. Belfortö
Bellegarde 22 Bern 6

Biel 15. Bonaduz 29
Ber 29. Boll 6. Bötzen 8
Breßlau 5. Brevine 21.

Chaur-de-Fonds 13

Chaindon 5. Charmei 29
Closters 26r«Clüsts 14
Coffrane 15. Colmar 21

Cornol29 Courtelary24
Dagmersellen 12Helle19
Dampierre 1. Davos 19

Delsberg29. Dengen21
Diesse29 Dießenhofcni2
Donaueschingen 8
Dornbirn26. Eck 16,27
Echallens 29.

Herbstmonat.
Engelberg 14. Erlach 14

Erlenbach 13

Erlinsbach 13
Ermensee 1. Erzingen 21

EStavayer?. Ettiswyl 6

Feldkirch29 Frankfurt12
Freiburg im .Breisg. 21

Freiburg im Uechtl. 5
Friedingcn 21 Frutigen 9
Gezis 19. Giromagny13
Glarus25. Glovelie'r"15
Graßburg 29
Grandvillard 13

Grandfontaines 13

Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 28. Hundwyl6
Jenaz 18. Jferten 6

Jlanz 29. Jssenheim 6

Schächengrund 26
Schiers 29
Schinznacht 15

Schöftland 21

Schwarzenberg 13

Schwarzenburg 29

Sekingen 14

Selongey 28
Sidwald 15. Sibnen26
Simpillen 28 „ u

Solothurn 13.
Ionthofen 14

Speicher 19
Spiringen 25
Speichingen 8
Stanfen 12,28. Steg 28
Stein im Aargau 5

Steinen 22
Steinsberg 22
St.. Branchier 29
!Gt. Cergue 29
>St. Johann 39
Sulz 28. Sumiswald 39
Sursee 5. Thann 12
Thaingen 14.
Thone 23
Thonon 7, 22
Thun 28
Tuttlingen 2
Untersten 23
Ursern 29
Valangin 21

Verrieres 16

Villingen 21

Waldenburg 12
Wallenstadt 29
Wegenstetten 29
Wiflisburg 2

Wildhaus 13 ^
Wimmis 23
Wyl 26 V.
Wohlhausen 19

Zürich 11

Zurzach 5



Verbesserter Wàmouat.
L

Lauf
Planetenstellung. l^^lAlter Herhstmonat.

samstag 1 Remigius àî^nrrg.
^ 49. Vom Gichtbrüchigen,
i Sont. 2^9. Leodegar à
msntag 3 Lukreria Mz
dienstag < Sraqz^ß, M?
mitNoch A Mrsmanda ^
dsnstag 6 Angela îfreitag 7 Judiths M

'samftag 8 Amaêia M
/ 4U II

Sont.
Moàg
Dienstag
mitwoch

P schön.1 1 37119 Januarius
Math 8

naà.
6 33
7 10
7 54
8 M
9 40

10 43

Sonnenaufg. 6 u. 2 m.

Z à. </ 9, cl h

LinM?
î O

K î)4.7v. fJd

heiter
c/ -tz

son-
nen

schein

trüb

11
11

11

11

11
11
11

34
30
27
23
20
17

Untergang 5 u. 36 m
2015. Ananias
21 Matthäus, Ev.
22 Mauritius
23 Linna
24 Robert
25 Cleophas

1326 Cyprian
Königliche Hochzeit,

9 Z0J.Dionysius
10 Gedeon
1t Burkhard
12 Jonathan

Tagesanbruch 1.
13 Colmarus
14 Calirws
15 Theresia

M

27

Mai 22
11 53
Utg.v

1 8
2 26

Sonnenaufg, 6 u. 12 m.

2 mrgs. in grßt. Aus-
S i.à(weià v.S

reg-
nerisch

Abschied 7. 5
?se. feucht

^

uc-
6 v., ^ « bel

Sonnenaufg. 6 u. 22-mst

C i. ^ L un-10 47

donstag 13 Colmarus ^ 3
freitag 14 Catirws .x-ff 5
samftag ^5 Theresia^ ^ ^

i 12, 'Des Königischcn Sohn, Joh.4
i Sont. 16 ZI I Gallus .^5 50
chlvntag 17 Lücina ^ 6 35
dienstag 18 Làs> Evang. M 7 25
mitwoch 19 Ferdinand - M 8 18
donstaq 30 Wendeliü »D 9 14
freitag 21 àsà -Ww 13
samftag 22 Columbus -Mil 14

13. ^ Des Königs Rechnung,
Sont, ^ Z2(. Severus M Afg. v.

montag >24 Salomea M 0 15
dienstag jZö Crispin«? D 1 15
mitwoch ft26 Amandys M 2 17
donstag Í27 Sabina è 20
ft-eitag j28 Simon, Jud., Apià 4 24
samftag i?9 Narcissus à ìlntrg.â-, c/ d s

44, Vom ZinsgrosKen, Mat ZÄSonnenaufg. 6 u. 42 m.
Sont. l30 23, Thtlmefws MlrachmfG 3.58n. i. ^ uns.

Untergang 5 u. 22 m
11 102716. Cos. Dam.
11 728 Wenzeslaus
11 3 29 Michael
11 0 30 Urs, Hieronim.

Alier Wemmonat.
10 57 1 Remigius
10 54 2 Leodegar
10 50 3 Lukretia

âO î
cl ds
G ^

d'l'4 ->

< 1l.58v.

freund-
lich

stürm-
isch

düster
trüb

10
10
10
10
10
10

44
41

38
34
31

28

Untergang 5 u. 9 m.
4 17. Franx
5 Aramanda
6 Angela
7 Juditha
8 Amalia
9 Dionystus

10 Gedeon

Mat 18j Sonnenaufg. 6 u. 32 m. f
Gi.U?î g J0 25

à M sJ^îi0 ?2Ŝ
6

p 10
10
10
10

30. ; f 10

t
wind

^ in rauh
ocn l

montag ,31 WoMgang M 5 7 Z i.M(Sfinstrn.
10
10

Untergang 4 u 57 m.
11 18. Burkhard
12 Jonathan
13 Colmarus
14 Calrtus
15 Theresia
i 6 Gallus
17 Lucina- zêchaè

i Untergang 4 u. 46 m.
4.48 Lukas, Evang.
1j19 Ferdinand

19
16
13
10

7

>Das erste Viertel den 8. um 4 Uhr 7 min. Vorm. Das letzte Viertel den 22 um 1l U. 58 min. Vorm.
rüstet zu Regen.

!Der Vollmond den 15. um 6 Uhr 46 min.
ungestümes Wetter-

rauh und naß.
Vorm Der Neumond den 39. um 3 Uhr 58 min. Nachm.

aufheiternd. (Unsichtbare Sonnen finsternißt



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat. (Ol-ià,-.)
Wenn es viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten
Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das Wetter hell,
so bringts Wind in dem Winter schnell.

W

N ì ^

Der Scorpion. Hîàwpt 1? Huttwyl j z
àllnach 21 Kaltbrunn 6

Kaiserberg 3. Kulm 28
Kirchberg 5. Knsnau 3

Krummenau 27
KübliS 14. Kyburg 23.
Lachen 4. La Jour 3

Laroche 17. Lindau 29
Lasagne 1i. Lausten 24
Lauffenburg 28. Lauis 6
Lenk st. Lenk 13, 28

Kinder im Skorpion geboren werden still und!Leipzig 2. Lichtcnsteig 19

schweigsam, Ihr Wesen ist sanft, wenn sie nicht Liestal 19. Lotstätten l 7

gerecht werden; ihr Trachten versteckt und ihr Lauenen 5 Lücens 7

Temperament genießbar für andere. Lungern 7. Luzern 3.

Martinach 18 Loclc 18

Maßmünster 3

Mellingen 19
Menzingen 17
Mettmenstätten 29
Milden 19. Möringen24
Mörrel 15. Moßnang i2
Monchep 12Meienfeld3
Montricher 14

Motiers-Travers 25
Mömpelgard 3

Aller Menschen Wissen,
Ist blindes Scheibenschießen,

Jahrmärkte im
Aegeri 16. Adelboden 4

Aelen 26, Albeuf Z l

Altkirch 20. Altvrf 13

Appenzell 19 ,Aarau19
Arth 24, Aarburg 3

Bauma 7, Bclfort 3

Bern 4, 25. Bezau 29
Biberach 4 Bleienbach 3

Boltigen 8. Boll 13

Bötzingen 31. Bludenz 2

Bregenz 17. Brevine26
Brenets 3l
Briegg 16. Brugg l!
Büren ö, 26. Buochs19
Buttes 4. Burgdorf 19
Chatel St. Denis 24
Chaur-de-Fonds 25 V,
Chur 2. Conrrendlin 27
Clüses18 Dachsfelden 27
Dannemarie 25.
Dagmersellen 21
Delle 19. Dornach 25
Dießenhofen 19.
Dissentis l, Delsbeeg >3

> eln m o n ar
Domodossvla î

Dornbirn 19, 24
Durlach 16. Einsiedeln 3

Egerkingen 3. Elgg 5

Emmendingen 25
Entlibuch 29 Erschwyl ZMünsterIm K. Luzern 21
Erlenbach l
Escholzmatt 17

Estavaier 26 Flübli 1

FischingenL Frutigcn 18
Frauenfeld 17

Gaiß 3. Gelterkinden 5
Giromagny 11 O
Glarus 10, 27
Grießen 28 Goßau 3

Graßburg27 Greyerz 19

Grindclwald 19

Grünigen 25. Grüsch 1

G'steig bei Saancn 1 l
Gümmcncn 29.
Habsheim 28. Heiden 12

Hericourt27. Hcnsau 17

Hitzkirch 19, Hiffingcn 19
ßtöchstciten 26

^Münster in Grenf. 17

Mümliswyl 24
Murten 19. Neueneck 3

Neuenstadt 28
Niederbipp 26
Nidau25. Noirmont 18
Oberems 29
Oberhasle 14, 26
Obertramlingen 14

Oesch 21. Ölten 17
Orbe 3. Ortenstein 24
Peist 29, Pstrdt 25
Plaftien 19. Puschlav 6

Pruntrut 17, Nagaz 17

Rankwyl 16, 29

Rapperswyl 5.
Regensberg 18
Reichenbach 25 '

Nheinach 13 Roggwyl 5

Rheinfelden 26
Ringoldswyl 3

Roche 24. Rochefort 23
Romont l l. Rußwyl 3

Rochenfluh 26. Nüc 26
Rötschmund 19
Säanen 7.. Garnen 17

Schüpfheim 4 Savien 3

Sitten 22, 29
Schwarzenburg 27
Schwa'zeneck 6
Schwellbrunn 18

Schwpz 16. Seewen 12

Seewis I6. Sempach 23
Seignelegier 3. Seon 26
Sidwald27. Signau 29

Solothurn 18

Sonthofen 15

St. Croir6. Sonccboz 1

St. Gallen 22
St Johann 16

St. Peter 24 Spicz 29
St. Ursanne 24
Stammen 31

Staufen29Stühlingen 3

Stein im K. Aargau i8
Stein am Rhein 26
Teufen 31. Thann 19

Thengen 28
Travers 9 Trogen 19

Ueberlingen 26
Unterhallau 17

Untersecn 12, 28
Nrnäschcn 11 Uznach 22
Berneres 14

Waldshut >6

Wangen 21. àLilli?au24
Wattenwpl bei Bern 12

Wiedlisbach 28
Wimmis 7, 21
Wintertbur 13 ^

Wolfach 12. Zell >9

Zizers 15 Zofingen 5.
Zweifimmen 27 Zug 18



Verbessert» Wmttrmmà
Aenstag
mitwoch
donftag
freitag
lamstag

45.

Ssà
montag
simstag
mitwoch
bonstag

freitag
samstags

46. -

Sont,
montag
oienstag
mitwoch
oonstag

iràg
a m stag

47.'
Sont.

montag
sienstag
mitwoch

donstag
freitag
lamstag

1 Aller Heiligen If
Z Aller Seelen If
Z Theophilus ^4 Sigmund M
5 Malachias M

1.

Lauf.
Planetenstellung»

6 49 ^ / frisch
7 37 sZ h heiter
8 39 ch nebel
9 45 M nebel

iTagesl.^
ist. m. i

Alter Weinmonat.

9 58 29 Wendelitt
9 5521 Ursula
9 5222 Columbus
9 41423 Severus
9 MIL Salomea

Des Obersten Tochter,
6 M 8c orchard zH,
7 Florentin ^8 Claudius ^9 Theodor ^î9 Thaddäus

11 Mà, Bischof -ff-k

12 Martin, Papst ^Gräuel der Verwüstung,
Tagesanbruch 5. 3

13 A>. Briccius ^1 4 Friedrich M
15 Leopold M
1 9 Othmar
17 Casimir »M
18 Eugcnius »W
19 Elisabetba M

Vom jüngsten Gerickt,

«
O

Mlh. 9.

1V 55
Ma. v.

<s 8
1 25
2 44
4 1

5 17

Sonnenaufg. 6 u. 52 m.

sZ s duft
9.23 v. reif
sstA kalt

(O st <st lsst

^ h Zahlreiche

ff Sàsàtlp.

k ,I ^

29 21 m os
Z j Maris Opter.
22 Cacilia
23 Clemens
24 Ephraim
stz Katharina

M Konrad

O

àà
M

Mth.24

Afg. n.
5 11

9 4

7 9
7 59
9 9

10 1

Mtbst ì

it 3

Afg. v.
9 4
1 9
2 9
3 11

4 14

Sonnenaufg. 7 u. 2 m.
Abschied 9. 27

A 9. 4 n.

'st ^ h
cZL

e/'st
fchnce

h
reg-
n er
isch

trüb
Lid ^m F

Sonnenaufg. 7 u. 13 m.
1st à» M schnee

7.47v. ^

Q^z.. Scf^G
-AH'.
^ stiirm-

2^6 isch

Untergang 4 u. 35 m.
9 4325 29. Crèspinus
9 4926 Amaàs
9 3727 Sabma
9 34 28 Simon, Judas
9 31 29 Narcissus
9 2839 Thconestus
9 2931 Wolfgang

Untergang 4 u. 25.
Alter Winiermonat.

23 1 21. Aller Heil.
29 2 Mer Seelen
18 3 Theophil
15 4 Sigmund
13 5 Malachias
>9 9 Leonhard
8 7 Florentin

9
9
9
8
8

Goni.

montag
d en stag

mitwoch

Christi Eintritt zu Jerusalem,
27 k. âHn-emias A->
28 Sosthenes M
29 Saturnins If
III Andreas, Upost. Ifs

Mth.2l
5 17

Untrg.
nachm.

5 29

cZ h

Untergang 4 u. ì8 m.
8 22. Claudius
9 Theodor

19 Thaddäus
5841 Martm, Bischof
59 12 Martin, P.
5413 Briccius

schnee! 8 5214 Friedrich
Sonnenaufg. 7 u. 23 m

Cst. wind

P U
G 7.-à,

A c/ G c/ st

8 59
8 48
8 49

Untergang 4 u 13 m.
15 M. Leopold
16 Othmar
17 Casimir

8. 44 18 Engcnius

Das erste Viertel den 7. um <1 Uhr 23 min. Vorm.
erzeugt Kälte.

Der Vollmond den 13. um 6 Uhr 4 min. Nachm
verursacht Schneefall.

Das letzte Viertel den 21. um 7 Uhr 47 min. Vorm.
kann Sturm erregen.

Der Neumond den 29. um 7 Uhr 43 min. Vorm
Wind und Schneegewölk.



Haus- und Bauernregeln tm Wtntermonat. (November.) j.

Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;
donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug

Der Schutz

Kinder im Schütz geboren bekommen einen
unsteten Charakter, zweideutiges Temperament und
eine geschmeidige Constitution. Ihr Umgang ist
unterhaltlich, nur darf man es nicht zu scharf
nehmen mit ihren Redensarten.

Wer sein Pulver zu früh verschossen,
Hat gcras't, aber nicht genossen.

Jahrmärkte im Wintermonat.
^ Acschi 1. Aarberg 9

Aarwangbit 9

Altorf 19. Aarburg 23
Altkirch 25
Andelfingen 14

Appenzell 16. Arbon 11

Aarau 9. Baden 16

Baar 14. Balstal 10

Beifort?.
Bergheim 25
Berchier 1l. Berneck 15

Bern 29. Besanyon 12

Ber 5, 24. Biberach 23
^ Viel 10. Bischoszell!7

Blamont 6. Basel 30
Bleienbach 7

Blankenburg 16
i Bötzen 23. Bondorf 11

Boudry2.
Lreitenbach 15
Bremgarten 7
Br,'enz9. Burgdorf 10j

Bülach 1 Chaindon 14
Eleven 30. Colmar 17

Coppet 29. Collonges2
Cossonay 10. Couvet 10

Cülly 18. Delle 14

Delsberg 15
Dießcnhofen 21
Donaueschingen 7

Echallens 17

Einsiedeln 7. Elgg 16

Engen 14. Ensisheim25
Erlenbach 3 Eglisau 29

Erlinsbach 29
Erschwyl 28
Fischingen 17. Frick 14

Freiburg 14

Frutigen 18

Gebwyler 30. Genf 23
Gersau 11

Giromagny 8
Glarus 12, 22
Grandson 16

Grandvillard 8
Greyerz 23
Grenchen 14

Herisau 18
Herzogenbuchsee 9

Hiffingen 29
Hochdorf 21

Hohentrürs I I
Horgen 17. Jlanz 15
Jferten 29
Jssenheim ll. Ins 2
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 3

Klingnau26. Kölliken2
Konstanz 26. Küblis 18
Küßnacht 14
Lachen 3, 29
Landeron 14

Langenthal 29
Laroche 26 Laupen 3

Lausanne 11

Lcuk 10. Lindau 4

Lyon 3. Lücens 9

Lütry 24
Maßmünster 14

Malans 20
Mariakirch 2

Meienberg 16
Milden 23 Mellingen 28
Mömpelgard 14

Morsee 9. Morey 15
Mülhausen 1

Münsingcn 11

Münster im K.Luzern25
Muri bei Baden 11

Murten 23. Natters 9
Neubreisach 21

Neuenburg 2
Neuenstadt a. Bielers.29
Neus24. Oensingen 28
Oesch 24. Oetikon 16
Ölten 14. Ossingen 24
Peterlingen 10
Pfeffikvn 4 Pfirdt 29
Pruntrut21. Rances 4

Rappoldsweiler 30

Ravensburg II
Renan 9. Reuti 15

Rheinau 2
Rheinegg 7

Richterswyl 15
Roll 25 Nomont 29
Romainmotier !8
Rorschach 3

Ruffach 28 - »

Saanen 14

Sargans 10, 24
Tarnen 9. Schiers 11

Schaffhausen 15

Schinznacht 3

Schleitheim 28
Schüpfheim 8
Schwyz 12. Seengen 1

Seewis 30
Sekingen 30. Eiders 9
Singen?. Sissach16
Sitten 5, 12, 19
Solothurn 8
Stadel 22.
Stanz 16

St. Immer 21
St. Legier 16

à Moriz 7
Sreckborn 17. Sursee 7

Thann 14

Teufen 23. Thone 14
Vispach 11

Vivis 29. Ulm 15
Unterseen 23
Uster 24
Uznach 5, 19
Wädenschwyl 10
Wegenstätten 15
Weggis 11. Wald 1

Weinfelden 9

Wiflisburg 13
Wildhaus 3
Winterthur 8
Wyl 22
Zofingen 16
Zürich 11



.Verbesserter Chnstmonat. L
Lauf. Planetenstellung. Tagest

st. m.
Alter Wintermooat

mnjtag
ireitag
lamstag

1 EligiuS
2 Candidus
3 Taverius

M
M

6 3l!
7 37!
8 48

r-

c/L
stürm

4319 Elisabeth
4120 Amos
3921 MariS Opfer.

49.
Sà

montag
vienstag
mitwoch
sonstag

freitag
lamstag

Zeichen des Gerichts,
4 2. âà. Barbaras
5 Enoch N
6 Nikolaus
7 Agathon
8 Maria Empf.
9 Joachim ,>ichf

10 Walther

4°f

Luk. 21
10 1

11 15
Mg. v.

0 30
1 45
2 59
4 12

Sonnenaufg. 7 u. 31 m
schnee-

^(5 OU M
8. 4 v., K«e.
2 à M sonnen

O blicke

LOH ^^i. wind

8
8
8
8
8
8
8

3"
36
35
33
32
31

Untergang 4 u. 9 m.
22 24. Cäcilia
23 Clemens
24 Ephraim
25 Katharina
26 Konrad
27 Jeremias

50.
î Sont,'

montag

dienstag
mitwoch
oonstag
freitag
lamstag

51'
Sont.

Job. im Gefängniß,
11 â.ààvDamasiusW^
12 Ottilia M

Tagesanbruch 5, 42
13 Lucia î Iost M"
14 MonstìCharloM-M
15 Abraham M
16 Adelheid KE
17 Lazarus à

Mat 11

5 21
Afg.n.

4 45
5 43
6 44
7 47!
8 49

Sonnenaufg. 7 u. 39 m.

O K trüb
9 in^/^
Abschied 6. 6.

M.43 V., ^
9/Xcs ^ un-

l.bî h gestmn

L stürm-
G F isch

3028 Sosthenes

8
V

8
8
8

29
28

27
26
26
25
25

4 u. 8 m.
29 1 "â.4v. Saturn
30 Nnàs ^

Alter.Ehristmonà

2
3
4

V

MS
Candtdus
Tsver
Barbara

Enoch

montag
»ienstag
mitwoch
sonstag
rreitag
amstag

Zeugniß Johannis,
18 ».MêmibaliM
19 Nemesis > ^
20 Achilles O
21 Thomas, Avost. à
22 Chiridvn. à
23 Dagobert à
24 Adam, Eva M

Job. l

9 50
10 52
11 55
Afg.v.

0 58
1 59
3 2

Sonnenaufg. 7 u. 45 m.
h lH,? un- 8 24

HZ N freundlich 8 24
(kürzester Tch Z 24

(5.33v. G'-M 8 24
Y abends in größter K 24

^ h (Auswch.v,(7)8 24
4 '.Q 6'i.àuriiss8 25

Untergang 4 u. 9 m.
6 S. à. Nikl.
7 Agathon
8 MariäEmpf.
9 Joachim

10 Walther
11 Damasius
12 Ottilia
Untergang 4 u. 13 m

13 3 âà. LucitzZoêl

14 Charlotte
15 Abraham
16 FronfstZîdelheid
17 Lazarus
18 Wunibald
19 Nemesius

52.
Sont,

nontag
hienstag
mitwoch
donstag

sreitag
samstag

Geburt Christi,
25 Christtag Ab
26 Stephan L-
27 Johannes, Kr.
28 Kmdlàtag M
29 Thomas, Bisch. K
30 David, König ^
31 Shlvester

Luk. 2
4 4

5 5
6 5

Untrg.
nachm.

6 31

7 47

Sonnenaufg. 7 u. 48 m

LZ A ver-

Sander-
^ (/ lick;

H 9. 52 n. schnee

O fall

cZ' Z feucht

25
25
26
2b
27
28
29

Das erste Viertel den 0. um 8 Uhr 4 min Vorm.
meist düster.

Der Vollmond den 13. um 7 Uhr 13 min. Vorm.
windig und naß.

Letztes Viertel den 21. um 5 Uhr 33 min. Vorm
macht stürmisch und unbeständig.

Der Neumond den 23. um 9 Uhr 52 min. Nachm
bewirkt Schneefall



Hauö- unö Bauernregeln im Chriftmvnae. (December.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so

es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlackter und gelinder soll es sein.
So es in diesem Monat donnert, so soll eS das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder km S te in bock geboren bekommen ein
waghalsiges Temperament und einen unbändigen
Charakter. Ihr Blut wird heiß, ihre Sinnen scharf
und ihre Constitution ist nicht zu verwüsten, denn
sie leben mäßig.

Willst du ein böses Alter seh'n,
So laß dich in der Jugend geh'n;
Treib, was der böse Brief vermag,
Mach Tag zu Nacht und Nacht zu Tag;
Schlag deine edle Zeit zu Tod
Und mache deinen Bauch zum Gott;
Auch laß die Gurgel ja nicht darben,
Bediene sie in allen Farben:
In Kirsch-Weiß schon zum Kaffebrod,
Zum Frühstück in Madeira-Roth,
In Grün kurz vor dem Mittagstisch;
In Gold zum Ragout oder Fisch;
In Rhein-Weiß zum Gemüs und Braten;
In Schaum-Weiß nach vollbrachten Thaten;
In Kaffêe-Schwarz zum Cigarr'nkauen,
In allen Farben zum Verdauen;
In Malz-Braun dann zum Billardspielen,
In Purpur, alles abzuspülen;
Zuletzt in Rosa noch zum Schluß,
Ein purl'ait-umour Vollgenuß:
So wird es dir wohl kaum mißlingen,
Ein böses Alter zu erzwingen.

Schaffe, werche, jaste, bpste,
Trpbe, stoße, hotte, Hüfte,
Ohni Ruh und ohm Chops,
Bschüßt dir nüt, du arme Tropf!

Av. 1864.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 5. Aelcn 2l
Altorf l, 22
Altkirch 22
Altstädten 8

Appenzell 7
Aarau 21. Aubonne 6

Belsort 5

Ber29. Viel 29
Boll 9. Bötzen l
Bremgarten l9
Brugg 13

Burgdorf 29
Buren 14

Chur 12 Clüses 1

Colmar 14

Davos 9. Delle 19

Delsberg
Dießenhofen 21

Echallens 27
Emmendingen 13

Entlibuch 1. Erlach 7
Ermâttingen 1

Estavaper 7
Feldkirch 21-.

Frauenfeld 12

Freiburg im Breisg. 21

Gaiß 20
Giromagny 13

Glaris 11. Goffau 5
Grenchen 5

Griessen 28
Hizkirch 12 Huttwyl 7

Jferten 26. Jlanz 10

Kaiseröberg 5

Kaiserstuhl 6, 21

Klingnau 28
Krummen au 3
Küblis 16

Langenthal 27
Langnau 14
Lauffenburg 21

Lauffen12. Lenzburg 8

Luzern 20
Martinach 6. Meilen 1

Milden 27
Mömpelgard 12

Monthep 31

Mößkirch 7
Mülhausen 6

Münster im Greg. 12
Neuenstadt am B.-S.27
Neuen stadt am G.-S. 1

Nidau 13

Ogeno 26
Ölten 12. Orbe 12, 26
Petterlingen 22
Pfirdt 13

Pruntrut 19

Napperswpl 14

Neichenbach 13

Rüe Id
Sarnen 1

Seignelegier 5
Schiers 21

Schopfheim 13

Schwyz 4. Sidwald 1

Solothurn 13

Straßburg 26

Stuttgarts. Sulz 21

St. Johann 1

Sursee 6. Teufen 19

Thann 12. Thonna 14

Thonnon 5, 22
Thun 14. Thusi6 26
Ueberlingen 14. Ulm 6

Utznach 3

Vielmergen 2

Villingen 21

Waldshut 6

Willisau 19
Winterthur 15

Wolfach 22.
Zug 6

Zweisimmen 3

D
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